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Mk. 4 *Jre,s (einschl . Amtsblatt) : für das Jahr Mk. 12 .—, für das Vierteljahr' > für einen
4-95> Mk. 2.30.a'0g für einen Monat Mk. 2.— für Selbstabholer , frei Haus Mk. 15.—,

Einzelne Nummern der Hauptliste 75 Pfg.
Nhmmern 20  Pfg.

Schrift- und Geschäftsleitung fernspr. Nr. 3690.

> - 69.

Organ der Stadtverwaltnng
mit der frei -Leilage (für die Stadtausgabe)

Amtsblatt der Stadt Wiesbaden'
Einrüdumgsgebühr ftlr das Bade- BIatt: Die 6 mal gesp. Petitzeile 50 Pfg. Die 3mal gesp.
Petitzeile neben der Wochen-Hauptliste, unter und neben dem Wochenprogramm 1,25 Pfg . Die
3mal gesp. Reklamezeile nach dem Tagesprogramm Mk. 5.—. Einmalige Aufträge unterliegen
einem besonderen Tarif. Bei Wiederholung wird Rabatt bewilligt. — Anzeigen müssen bis 10 Uhr
vormittags bei der Geschaftslcitung eingeliefert werden. Für Aufnahme an bestimmt vorge-

schriebenen Tagen wird keine Gewähr übernommen. - 1 --

/ Dienstag , 9 . März 1920.
BBHBMBWMBBWMEMKI 54 . Jahrgang.

Aus dem Kurhaus.

p

Klavierabend Bach.
Kn rv r Veranstaltung eines Klavierabends hat die
^nnte Wâ Uns ^en 'n MusiRRreisen bestens be-
f*rof es n Uncl als Lisztspieler besonders geschätzten
Die u- 0r. Eduard Bach aus München gewonnen.
dies es 6̂ en  Musikfreunde dürfte das Auftreten
S en .al.s *e'neri  Musiker und Pianisten gleich be-
Das p en  Künstlers sicherlich sehr interessieren.
^ etho°^rarnrn  enthalt Kompositionen von Schumann,
iiiOrg-pnVe,n’. Chopin und Liszt . Der Abend findet
<!e$ j, Mittwoch , abends 8 Uhr im kleinen Saale
5. A rhauses statt . Die Eintrittspreise betragen

und 3 Mk.

Beschlüsse. Der Verein hat sich: an den Magistrat ge¬
wandt zum Zwecke der Milderung der Verkehrssperre,
im Interesse der Entfaltung einer grosszügigen Propa¬
ganda und für die reichlichere Belieferung unserer
Hotels und Pensionen mit Nahrungsmittel , eine Be¬
lieferung, die nicht auf Kosten der übrigen Bevölkerung
zu erfolgen habe und die notwendig sei, wenn nicht
der Fremdenverkehr sich anderen Konkurrenzbädern zu¬
wenden solle. Der Magistrat ist denn auch den An-

auf die Wiesbadener Verhältnisse gutachtlich zu äussern.
Darauf ist erwidert worden , dass bei der Kürze der
zur Beantwortung freigegebenem Zeit eine abschliessende
Stellungnahme seiner Mitglieder nicht erfolgen könne,
immerhin hätten sich die Verhältnisse unserer Kurstadt
durch den verlorenen Krieg wesentlich geändert und die
Stimmung für die Wiedereröffnung der Spielsäle schienen
in Wiesbaden recht günstig  zu sein. Ober das Er¬
gebnis der einschlägigen Verhandlungen ist dem Verein

regungen gefolgt , und seinen Bemühungen war es zu nichts bekannt geworden . Wie früher , so hat auch im
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Ver; ans  Sachs -Spiele. Die Literarische Gesellschaft
^ siuos • am  Donnerstag im grossen Saaljp des Zivil-
Moraiit", e'nen  Theaterabend : „Hans Sachs-Spiele“,
^iii-pb aten  nnd Fastnachtsschwänke des grossen
MitQje Torten , „so er zu Lehr und Ergetzen seiner
Jfitziî en angefertiget , ein Stündlein in Lachen und
, ^ ? Betrachtung dahinzubringtn “. Kein lehr-

^niment soll geboten werden , sondern
ewig-frische Weisheit, unsterbliche[|4Jg Kunst.Haus Danî | -W § Dass Direktor Possin (der Bearbeiter der

Hlf ^C“,s-Stücke), Tilde Lipski, die nie Vergessene,
"oum,.. ar tak und Else Tillmann die Darstellung über-Hotel

Schwa)rteU

SchwaßHotel * 2
Pension ’jj

natorium Dr . D°'j
■> St . Germain , 0%)

EvangrilPari-
eburg
Eta. Rh,  Garte 1”'

Pension
iam Vil'Î J
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haben, dürfte ein volles Gelingen des hoch-
nten Unternehmens verbürgen.

^vc^ ^ ^ idenz Theater . Eine Änderung des
sPieip .sP* el Planes wird durch ein dreimaliges Gast-

MjuU ar<* Lichtensteins nötig . Der Künstler wird
Air [)a ^och die Titelrolle in »Der liebe Augustin«
H. atlce[* rtlung bringen , der er am Donnerstag den
‘räf en ln  der »Puppe « und am Samstag den

% ,>>̂)an iIo« in der »Lustigen Witwe « folgen
»o ^ ni Freitag findet dann eine Wiederholung

Vir<j )>Rarils chen Fliege « statt und am Sonntagabend
?üi n„Ule  Frau im Hermelin « gegeben , während es
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Neueste aus Wiesbaden.

K̂ i^ ts Okoeralversammlung des Kurvereins . Geh.
bricht«* P r- Pfeiffer, der rührige Vereinsvorsitzende,^It: 11Kr... j .!_ a .._ rv .t. .. .. .. .. i <*..••1 p. /LPe über die Ausführung der früher gefassten

danken, wenn die strengen Absperrungsmaßnahmen
wenigstens zunächst eine Abschwächung erfuhren.
Heute ist die Einreise  lediglich von dem Besitze
eines von den deutschen Behörden  auszu¬
stellenden Passes  abhängig . Dann gab der Geschäfts¬
führer den Jahresbericht . Eine zweckmäßige Propa¬
ganda für Wiesbaden wird jetzt wieder einsetzen. Unter
dem Vorsitze des Magistrats fand bereits eine Beratung
statt , zu der Vertreter des ärztlichen Vereins, des kauf¬
männischen Vereins, des Haus- und Grundbesitzer¬
vereins, des Pension- und Hotelbesitzervereins und! des
Kurvereins zugezogen waren . Der Vertreter des
Magistrats machte die Mitteilung , dass für die diesr
jährige Propaganda ein Aufwand von 100 000 Mark in
Aussicht genommen sei, weiter wurde vom Hotel- und
Pensionbesitzerverein ein Betrag von 20 000 Mark, unter
Verzicht auf eigene Propaganda , zur Verfügung gestellt.
Auch der kaufmännische Verein versprach einen Beitrag.
Vom Kurverein wurden aus seinen bescheidenen Mitteln
dem Vereine der Hotel- und Pensionsinhaber 300 Mark
überantwortet , zu demselben Zwecke. Den gleichen
Betrag verausgabte er für die Verbreitung des in neuer
Auflage erschienenen Werkchens „Der Sommer in Wies¬
baden“ von Professor Freyhe und Geheimrat Dr.
Pfeiffer. Die Annahme, dass der .Sommer in Wies¬
baden  ein besonders heisser lei , führt , so sehr sie
auch durch die Tatsachen widerlegt wird!, vielfach zur
Abwanderung der Kurgäste in den Sommermonaten,
um in vermeintlich kühleren Badeorten Aufenthalt zu
nehmen. Der Kurverein hat seit vielen Jahren schon
auf das Irrige dieser Voraussetzung immer wieder hin¬
gewiesen. In seiner letzten Sitzung hat er 300 Mark
auch für die Verbreitung der sich derselben Aufgabe
widmenden Dr . Katzensteinschen preisgekrönten Schrift
ausgeworfen . Von seiten der Handelskammer Karlsruhe
als Vorort des südwestdeutschen Verbandes Handels¬
kammerausschusses für Hotelgewerbe und Fremden¬
verkehr ist die Frage der Wiedereröffnung der Spiel-
s ä l e in den deutschen Bädern zur Erörterung gestellt.
Die hiesige Handelskammer hatte sich bei der grund¬
sätzlichen Bedeutung der Angelegenheit an den Verein
gewandt mit der Bitte sich über die Frage im Hinblick

, Berichtsjahre der . Kurverein verschiedenen Wohltätig¬
keitsvereinen, so dem Verein für Bekämpfung der
Schwindsuchtsgefahr , der freiwilligen Sanitätskolonne
und der Walderholungsstätte Beiträge zugewandt . Dem
Magistrat sollen für Zwecke der Propaganda nach einem
gefassten Beschlüsse 1000 Mark zur Verfügung gestellt
werden . Aus den weiteren Besprechungen sei folgendes
hervorgehoben . Zur Zeit ist der Fremdenbesuch
in Wiesbaden ein recht starker , weniger gut ist das
finanzielle Ergebnis , weil es bei den durch die Lebens¬
mittelteuerung bedingten hohen Hotelpreisen an dem
den Hauptverdienst bringenden deutschen Stamm¬
publikum fehlt. Die Propaganda wird zur Zeit durch
das Fehlen von Ärzteadressen erheblich erschwert , da
während des Krieges einschlägige Verzeichnisse nicht
zur Ausgabe gelangt sind . Bei der Knappheit der in den
Hotels und Pensionen vorhandenen Zimmer wurde be¬
schlossen, gegen ihre Belegung mit der Ein¬
quartierungslast  und für  die Abbürdung der
Last auf Private vorstellig zu werden . Auch gegen die
Eingemeindung von Biebrich und Bierstadt , als gegen
die Kurinteressen gerichtet , nahm die Versammlung-
Stellung, während sie der Eingemeindung von
Sonnenberg  usw . als mit der Zeit unvermeidlich,
das Wort redete. Auch für die Verbesserung der Ver¬
kehrsverhältnisse auf der Strassenbahn , für eine bessere
Belieferung der Hotels, insbesondere von seiten der
Besatzungstruppen , gegen die Verurteilung von Hotel-
inhabem wegen Lebensmittelschleichhandels und die
verschärften Strafbestimmungen , will sich der Verein in
besonderen Eingaben wenden.

— Drei Renntage sind auf die energischen
Bemühungen des Rennklubs hier nun doch noch
nachträglich für dieses Jahr unserer Stadt bewilligt
worden . ' Der Termin ist noch nicht festgesetzt.

Verantwortlicher Schrittleiter : W. Müller , Wieibaii«
Sprechstunde (Theaterkolonnade, Ecke ^hlhelmstraBSe)

vorm. 10-7- 11 JJkr.  Fernsprecher 3680.

Hessisd

^ Hannelore Ziegler,
----- . m V,|rbt ]1|^ Un  wohl eigentlich hier  nach dem alles auf-
S »isd«r<fl ?Ns “\ C \P adrtzkymarsch (als Einlage in der „Fleder-

5urj/ a Se *ne Wiege hatte , tanzte am Samstag im
Us; Sie ist eine Berühmtheit in der kurzen

k^ tio 2ê Kew orden, ihr Auftreten wird jedesmal zur
4 1 % un ’ ZU e ‘ne,n  Reigen spannt sich Huldigung an
Üthuji Jjv das Netz ihrer Siege überzieht die Städte.
”re Tän '̂kisch, der Meister, begleitete schon einmal
j. ln 2e> ein würdiges Geschenk an ihre Kunst.
Kr̂ tzkvÜ! grossen Saal ist kein: leerer Platz . Und der

• ryniarsch nicht einmal auf dem
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Evan g- JjHoW f

köms
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, ritfes'y“jarsch nicht einmal auf dem Programm!
a°llen. r'n8Ä sie, Tänze, die ihre Entwicklung zeigen
a e Kim, trauss ’ „Künstlerleben “ tanzt sie zuerst —
JT * schlägt Funken, und der Beifall lodert hell
j?’t tanzt die ganze Poesie eines Künstlerdaseins

s - Cr  Trauer und seinem Himmelhochjauchzen.
^ ^ den .Tönen , oder fügen sie sich nach ihrem
(I die edi aum  das mehr zu erkennen. Gebändigt
> p, e Form hoher Lieder wird ihr Temperament
jUWbes- P'0*5 feierliche Töne. * Andachtsstimmung.

°nun ff und Vertiefung des armen Erden-
Miller Ergriffenheit . Auch ein Walzer von

| r%e Lj - Von  Brahms weiss sie im rechten Maß die
,ejn Nw zu finden1, jedes Gefühl ein Rhythmus, jeder

bein, zwanglos formt sich die schöne Geste,
Mit leichter Grazie tanzt

sie die „Geschichten aus dem Wiener Wald“, nicht so
keusch wie die blonde Schöne aus schamhafter Bieder¬
meierzeit, sie tanzt wirbelnd , dass die duftigen Schleier¬
kleider wallen bis zur Höhe der Hüfte, sie erschrickt
über die mädchenhafte Ausgelassenheit und findet zum
zarten Wiegen zurück, aber immer tanzt sie hier einen
zärtlichen Roman,

Ihre Technik, wenn man es so nennen will, ist feiner
und reifer geworden , ihr Einfühlen in die Musik ein
restloses geworden , nie bringt sie ermüdende Wieder¬
holungen , immer beherrscht sie den Raum und den
Körper , der die grosse schöne Sprache der Bewegungen
kennt. Das Beste gibt auch sie, aber im Humor . Der
liegt ihr in den Beinen, im ganzen Körper , in dem
Gesicht, aus dem die Augen schalkhaft blitzen . Strauss’
„Pizzikato-Polka“ war köstlich, und der niedliche Ritt
auf dem Steckenpferdchen zeigte die himmlische Leichtig¬
keit holder Kindheit. Ein kunstvolles Ornament war
sie in der bizarren Aufmachung in Massenets „Groteske“.
Der konsequenteste Expressionist müsste da anbetend
erschauernd vor diesem Götzen niederknieen . Von
ihrem Temperament gab sie in „La Czarine “ einen
scharfen Beweis, einen besseren noch in der Zugabe,
ihrem unvergleichlichen Radetzkymarsch, dem wieder
der herzlichste Beifallssturm folgte.

Einen gepflegten Geschmack verrieten die auch farblich
imposanten Kostüme. Ein guter Leiter der Tänze war
Kapellmeisfer Dr. Jansen . Die Pausen füllte das Kur¬

orchester unter Herrn Jrmers Führung mit einem: sorg¬
sam gewählten Programm aus . M.-W.

Frühkonzert im Kurhaus.
Im Kurhaus fand am Sonntag vormittag ein „Früh¬

konzert “ statt in Form einer Kammermusikveranstaltung,
die von hier schon bekannten Pariser Kräften aus¬
geführt wurde . Herr Dorival,  ein Pianist von be¬
merkenswerten Qualitäten , Herr S e c c h i a r i mit seinem
zwar nicht grossen , aber sehr einschmeichelnden Geigen¬
ton und Herr M a r n e f f als ausgezeichneter Cellist mit
einer in allen Dingen ausgeglichenen Technik und
blühender , sinnlicher Tongebung , vereinigten sich zu
einem klangschönen und klangfrohen. Ganzen und
brachten das C-moll-Trio von Brahms, kleinere Stücke
von Rameau und Trio von Vincent d’Indy zu sehr
wirkungs - und schwungvoller Wiedergabe . Dazwischen
sang Frau Gabrielle Gills  von der Grossen Oper
in Paris ausser Werken französischer Tonsetzer Arien
von Mozart und Gluck und erwies sich in der Wieder¬
gabe, sowohl was Stimme als auch Gestaltungskraft be¬
trifft, als Künstlerin von Ruf und Rang, die mit ihren
Darbietungen einen ungetrübten Genuss, bereitete. Die
kleine Zahl der Zuhörer , mit vereinzelten Ausnahmen
nur Franzosen , Hessen es an Beifall nicht fehlen. kz.

SPEDITION - MÖBELTRANSPORT - LAGERUNG
Schiffahrt — Autolastbetrieb — Inkasso — Versicherung

LRETTEN MAYER
NICOLA8STBASSE 5. Telefon : 12, 115 , 124, 242, 2376, 6611

—
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liachmittags -Konzert.
4—5 Va Ufar. j 24 . Abonnements -Konzert.

Städtisches Kurorchesterl
Leitung : Herr Hermann Jrmer, Städtischer

Kurkapellmeister.

Wiesbadener »Badeblatt.

1. Ouvertüre zur Oper „Die Stumme
von Portiei * . . D. F. Ander

a) Kavotte aus „Idomeneus “ . i
Lab)  Romanze aus „Figaros Hochzeit “ j w - A- Mozar(
3. Fantasie aus „Tiefland * . . . E d ’Alh'ert
4-, Wen Wien, Walzer . Job . Strauss

5. Ouvertüre  zu Ilka * . . . .. . p . Doppler
6. Schlafe mein Prmzchen, schlaf ' ein

Wiegenlied für Waldhorn . ' ß Flies
Herr Himmer.

7. Fantasie aus „Kigoletto * . . . 6 . Yerdi

Dienstag, den 9. März 1920.

Abend-Konzert.
-9 1/s Uhr.  125 . Abonnements-Konzert.

Städtisches Kurorchester

1. Ouvertüre zu „Ein Sommernachts¬
traum * . ^

2.  Nocturna in Es -dur, . F . Chopi'ßS , HrNbr
Die Moldau, symphonische Dichtung F . S Hr tng-

4. Andante cantabile . . . . . . . p . Tschad
5 . Ouvertüre zu „Oberon“ . . . . C. M. ^  ^
6. Drei spanische Tänze . . . . . M . Mos^
7. L’Arlösienne,. Suite Nr . 1 . . . 6 Bi*8*

Nr, «9.

Ta fles
J len a

o 1 -,
St ***- - W'• -Frsuali

Leitung : Herr Hermann irmer , Städtischer
Kurkapellmeister.

Jeder Fremde liest das „ Badeöl»
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Taunusstr . 4 u , Wilhelmstr . 56

AlleiuigeVerkaufsniederlage für Wiesbaden derFirma

Nassauische Leinen-IndustrieJ.M. Baum
Ecke Kircbgasse nnd Friedrich strasse.

Telephon Nr. 854.
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fr’ Hr. KfmE Hr.

Wiesbadener Hof

&endez-vous du monde
International.

Täglich von 4—6 Uhr
und 7—10 Uhr

Erzeugnisse
in - und ausländischer DUodellhäuser.

eigener Fabrik und Flielier :

1073  Hotel - Restaurant

loritzstras se 6. Telefon 6565, 6566. Kapelle Casella.
grosses Konzert

i \ ; ,:,nhü/. q}erthoU_Xph,
Fnh. .. Firma (Koeroer (Tlachf-

Langgasse 7 w ^

Rheingauer Winzerstub«
Telefon 15 WIESBADEN Bahnhofs»

Gut gepflegte Rhein- und Moselwein8
Weinhandlung - Verkauf ausser dem HaU* *J
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Am Flügel : Rolf Stahl.
MJrxl . vom Wcaz ’l Tyrolerin
.P«er dSymt

.Sacha ßogadofl’
Stimmungssänger

Tänzerin

iffii

r ? 8 ifir .ör ?
Hum . Zauberkünstler u. Orig .-Zahlentechniker

Scl?,?'idi"E*to ?öer Geiger das Weib?■ü . ink .1 >, , - . . . -und Ucsa Süapia - u„.ö Bfgiu
Uni M»fr flmiaiüd7R®ioh dle8  Unheimlichen ?

M ® U„clE ^en Lilin -Regisseur Geiger etc . etc . auf,
sie möchte Film -Schauspielerin werden.

Ching-li-Fn,  Tschü -Way DiestSsS voilen

p ffi  Rahnhcfswlrtsehaft

Hauptbahnhof Wiesbaden q «‘ 1.-7,° »»d dHi '- 'w - r- >
“ " - — - -- -- -- - - -- je^ ŝ assls « Kuohc . Sssis Weine erster

Hotel Trierischer Hof instuben>̂ eisas^^
“ Schöne Zimmer , Elektr . Aufzug , Bäd ef

Spleadit und Partner

Direktion
H. & H. Reinti^

Art-Leit. : Direktor H. Rein *)^
Waldemar Meitel Conle ewier u.

MUly Gleher t Üniv.-Akt m. dress. Taû
Mnsikal-A^SS Emmcry ’si

Tom Boston and Rolph Xand^nrtW-Rnv.Wan"«»« flkn« fTii- rv • • t »* _ l ’ülF
CW -Boy-Neger Step-Tänzer Origin slA'eger-

Relchhaltige Speisekarte.
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inkenmöb^
„fra Köln
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• Kfm ., Heidelberg

,, ,Un!\ Jus fizrat . m. Fr ., Köln
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:,v ta te, jr ’ Hr -, Paris
'S ' ^ ac ri m -> Kr . Kfm ., Metz
CC ’ ^ r-, Paris
C> t, ri ■Kfm ., Mains

te *Ir ..' £ h. Fr '.’ Oderboirrg

Grüner Wald
Kaiserhof

Hessischer Hof
Hessischer Hof

Kaiserhof
Römer borg 7
Grüner Wald

Cordan
Zru ' Sonne
Keichspost

Hotel ' Wilhelma
Goldenes Ross

Augenlid 1ans t a It
Hotel Viktoria

Zur guten Quelle
Schwarzer Bock
Schwarzer Bock

Taunus -Hotel
Hotel Wilhelma

Hotel Berg
Europäischer Hof

Hessischer Hof
Bellevue

Zur Sonne
Palast -Hotel

Grüner Wald
Schützenhof

Schwarzer Bock
Zur Sonne

Wiesbadener Hof
Bellevue
Bellevue

Wiesbadener Hof
Nassauer Hof

Metropole u . Monopol
Palast -Hotel

Quisisana
Taunus -Hotel

Friese , Hr . Kfm ., Marienberg
Fröhlich , Frl ., Frankfurt
Garay , Fr ., Koblenz
Gerstäeker , Hr . Kfm ., Hardt
Göbelte, Hr ., Frankenstein
Goedecke , Hr . Student, . Koblenz
Goettelmann , Hr . Kfm ., Strassburg
Goldstein , Hr . Kfm ., Berlin
Götze , Hr .,
Grassier , Hr . Kfm ., Frankfurt
Greve , Hr . Kfm ., Berlin
Grimmeisen , Hr . m. Fr ., Straseburg
Grimm , Hr ., Hanau
Gross , Hr . Kfm ., Mannheim
Grosshaus , Hr ., /

Zum Falke»
Taunus -Hotel
Palast -Hotel
Palast -Hotel

Metropole u . Monopol
Taunus -Hotel

Einhorn
Metropole u . Monopol

Evangel . Hospiz
Einhorn

Grüner Wald
(Vier Jahreszeiten

Evangel . Hospiz
Zur guten Quelle

Hotel Berg

latze.
*eS USW. «trassburg

h r Tp Kfm -. StrassburgCWDaris
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I . Reinig,
otieru. !

v , Koblenz
KDn-, Beifort

" - Koblenz
K,
W ? '

^ Fb ’ J )r  rer . po !„ Soden
V • Kfm ., Köln

p ' Kfm .. Eilenburg
Hr Ir - Kfm ., Barls g

Vier Jahreszeiten
Palast -Hotel

Vier Jahreszeiten
Villa Frank

Grüner Wald
Kaiserbad

Taunus -Hotel
Europäischer Hof

Stiftstrasse 31
Metropolte u . Monopol

Taunus -Hotel
Europäischer Hof

Metropole u . Monopol
Insterburg Kölnischer Hof

Metropolte u . Monopol
Kaiserhofi

Hotel Krug
■ Bellevue

Hoteil Wilhelma
Taunus -Hotel

Vier Jahreszeiten
Zur Stadt Biebrich

Hotel ! Wilhelma
Ritters ,Hotel

Metropole u . Monopol
Palast -Hotel

Dahlheim
Bahnhofstrasse 22
Europäischer Hof

Hessischer Hof
Christi . Hospiz II

Hotel Adler
Stadt . Aschaffenburg

Hotel Epple
Grüner Wald

kJ *. B r
KNer . 'jj,

Kfn

Kyon
^tI' 5 Hfrassburg

Tr m -.. Herxheim

Taunus -Hotel
Wiesbadener Hof

Kaiserhof
Hotel Vogel

Metropole u . Monopol
Wiesbadener Hof

Hotel Krug
Palast -Hotel

Habedank , Fr ., Sehillgaiien
Harlley , Hr ., London
Hassan , Hr . Kfm . m . Fr ., Köln
Heieklter , Hr ., Fuldb
Heim . Hr . Kfm ., Metz
Heller , Hr . Kfm ., Mülheim
Hensche , Hr . Kfm ., Elberfeld
Herrmann , Hr ., Königstein
Herz , Hr . Kfm . m . Fr ., Berlin
Hezltmanh , Hr . Direktor , Saarbrücken
Hoffmann , Hr . Kfm .,
Ilonnes , Hr . Fahr . m . Fr ., Solingen
Hoppe , Fr ., Heidesheim
Hoernchen , Hr . Kfm ., Koblenz
Hughes , Hr . m . Fr ., Paris
Jacob , Hr . sind , med ., Köln
Jansen , Hr . Kapellmeister Dr ., Augsburg
Janour , Fr ., Paris
Jensch , Frl ., Kobltenz
Jerrette , Hr . Leutn .,
Joseph , Hr . Kfm ., Koblenz
Jünkers , Hr . m . Fr ., Oberkassel
Kahn , Hr .,
Kappers , Hr . Kfm ., Amsterdam
Karwinkel , Hr . Fahr ., Bergneustadt
Keller , Hr . Kfm , Paris
Klteefisch, Hr . Ing ., Frankfurt
Klein , Fr ., , Hallte
Kleinicke , Hr . Hptm . a . D ., Stuttgart
Koppenburg , Fr . m . Jungfer , Köln
Koppenburg , Frl ., Köln
Koppenhöfer , Frl ., Weissenheim
Kracher , Hr . Apotheker , Grenzhausen
Kraemer , Hr . Kfm ., WTorms
Kramer , Hr ., Biedenkopf
Kugelmann , Fr . Fahr ., Bergzabern
Kurilen , Hr . Kfm . m. Fr ., Mainz

Lachmeyer , Hr . Kfm ., Koblenz
Landmann . Fr ., Paris
Lederhos , Hr . Kfm ., Ober -Ingelheim

Pagenstechers Augenklinik

Vier Jahreszeiten
Hotel Viktoria

Cordan
Vier Jahreszeiten

Bellevue
Grüner Wald

Wiesbadener Hof
Augenheilanstalt

Palast -Hotel
Wiesbadener Hof

Europäischer Hof
Schwarzer Bock
- Hotel Adler

Palast -Hotel
Nassauer Hof

Quisisana
Zwei Böcke

Metropole u . Monopol
Bellevue

Europäischer Hof
Pension Winter

Hotel Epple
Kaiserhof

Hotel Nizza
Zentral '-Hotel

Metropole u . Monopol
Hotel Krug

Pension Vollkammer
Mozartstrasse 9

Kaiserhof
Rose

Mädebenheim
Taunus -Hotel

Europäischer Hof
Hotel Krug

Taunus -Hotel
Europäischer Hof

Christi . Hos,piz II
Quisisana

Meyer , Hr ., Paris
Michaud , Hr ., Paris
Mildred , Frl ., Kobltenz
Moletat , Fr ., Mannheim
Moeltgen , Hx . Gutsbes .,
La Motte , Hr ., Hochiheim
Mongelard , Hr ., Paris
Müller , Fr ., Köln
Niemetz , Hr ., Frankfurt
Niessen , Hr . m . Fr ., Traben -Trarbach
Northeck , Hr . Kapitän , London
ügl 'eneg , Frl ., Kobltenz

Pattin , Hr . Kfm ., Paris
Patz , Hr . Kfm . m . Fr ., Düsseldorf
Peiser , Fr . Dr ., Berlin
Pcreirra , Hr . Kfm ., Paris
PfüKzer , Hr ., Berlin
Pinhas , Hr ., Paris
Pozzo , Hr . Kfm ., Paris
Primo , Hr . Fabr . m . Fr ., Chemnitz
Prunö , Hr ., Paris

Grüner Wald
Kaiser Friedrich -Ring 37

Bellevue
Reichspost

Gartenstrasse 9
Augenheilanstalt

Metropole u . Monopol
Hotel Wilhelma

Schulgaswe +
Grüner Wald

Quisisana
Bellevue

Schwarzer Bock
Hotel Berg

Hessischer Hof
Rose

Grüner Wald
Palast -Hotel

Hotel Wilhelma
Vier Jahreszeiten
Europäischer Hof

Rabinerson , Hr . Industrieller m.  Sohn , Kiew
Bremers Hotels Regina

Lemcke , Hr . Kfm . m. Fr ., Berlin
Lepper , Hr . Ing . m. Farn ., Honnef g
Lerker , Hr . Kfm ., Bonn
Lewis , Hr .,
Levi , Fr ., Köln
D >vi . Hr . Ing ., Paris
Levi , Hr . m . Farn ., Paris
Iäebschütz , Frl ., Strassburg
läng , Hr ., Süchtel
läppert , Fr . Dr ., Berlin
Loch , Hr . Kfm . in. Fr ., Köln

Maehetto . Hr . Kfm ., Paris
Mandel , Hr . Ing ., Kassel 1
Mongenot , Hr . Kfm ., Paris
Marcovici , Hr . Kfm ., Berlin
Bienairoö . Hr . Theaterdirektor , Paris , Haus
Martin , Hr . Kfm ., Köln
Marx , Hr . Kfm ., Scbweinfurt
Marx , Hr . Kfm ., Bretten
Masceau , Hr . stud . phil ., Köln
Matzaeker , Hr ., Frankfurt
Mayer , Hr . Kfm . m. Fr ., Strassburg
Mayer , Hr . Kfm ., Idar
Mayer , Hr . m. Fr ., Elberfeld
Medert , Fr ., Bingen
Meltes, Hr ., Hanau
Meme , Hr ., Epinal
Mescouse , Hr . Kfm ., Paris

Villa Rupprecht
Schwarzer Bock

Zentralt -Hotel
Wiesbadener Hof

Kliopstockstrasse 19
Schwarzer Bock

Kaiserhof
Palast -Hotel

Nassauer Hof
Taunus -Hotel

«, Nassauer Hof

Hotel Wilhelma
Einhorn

Zentral -Hotel
Metropole u . Monopol

Wenker -Paxmann
Hotel Happel
Taunus -Hotel
Grüner Wald

Quisisana
Hotel Happel

Hotel Wilhelma
Hotel 1 Viktoria
Kölnischer Hof

Kirchgasse 44
Villa Frank

Schwarzer Bock
Hessischer Hof

Racine , Hr . m . Fr ., Paris
Rais , Fr ., Lausanne
Raschkes , Hr . Kfm . m. Bruder , Berlin
Rathscheek , Hr . Notar , Köln
Razmond , Hr . Kfm ., Saarbrücken
Relikopf , Hr ., Lyck
Reimann , Hr ., Haag
Rheinard , Hr . Ministerialrat , Trier
Rink , Hr . Direktor m . Fr DilKngen
Robert , Hr .,
von Roden , Hr ., Zürich
Rosenthal , Hr . Rent . m . Fr ., Berlin
Roser , Hr . Kfm ., Stuttgart
Rothschild , Hr . Kfm . m . Fr ., Köln
Rückst -uhl , Hr . Oekonom , Siegen

Nassauer Hof
Villa Frank

Ritter » Hotel
Grüner Wald

Schwarzer Bock
Zur guten Quelle

Metropole u . Monopol
Taunus -Hotel

Hotel Krug
Hotel Vogel
Villa Frank

Palast -Hotel
Grüner Wald

Schwarzer Bock
Hote ® Krug

Sauvage , Hr ., Paris
Sclieer , Frl ., Koblenz
Schilb , Hr ., Strassburg
Schütz , Hr . Kfm ., Köln
Scholtz , Hr . Kfm . m . Fr ., Frankfurt
Schroeder , Hr ., Oberlahnstein
Schumacher , Hr . Kfm ., Speyer
Seitmann , Hr . Kfm . m. Fr .,
Seyd , Hr . Oberstleutn . a. D„ Gauting
Silbenet , Hr ., Dijon
Simon , Hr . KfA ., Köln
Simone , Hr . m . Pr ., Paris
Sonnheim , Hr ., Köln
Sostheim , Fr, , Düsseldorf
Sparwasser , Hr ., Wetzlar
Stein , Hr . Kfm ., München
Steinbrecher , Hr . Kfm ., Saarbrücken
Strunk , Hr . Fabrikbes . m . Fr ., Diez

Tamboise , Hr . Kfm . m . Fr ., Donai
Tannexritz , Frl, , Köln
Tempel , Hr . Kfm, , Frankfurt
Terzi , Hr . Kfm ., Paris
Tiggemann , Hr . Kfm ., Herbede
Traeher , Fr . Rent,,
Voigt , Hr . Kfm ., Bonn
Völekers . Hr . Hptm ., Wilmersdorf

Palast -Hotel
Europäischer Hof

Hotel Berg
Vier Jahreszeiten
Europäischer Hof

Rheinischer Hof
Wiesbadener Hof

Kölnischer Hof
Alwinenstras .se IS

Metropole u . Monopol
Europäischer Hof

Kaiser Friedrich -Ring 37
Europäischer Hof

Rose
Kölnischer Hof

Metropole u . Monopol
Motel Viktoria
Goldenes Kreuz

Nassauer Hof
Grüner Wald
Hotel Happel

HotM ' Wilhelma
Grüner Wald

' Kaiserbad
Grüner Wald

Haus Wtettker -Pajcmanm

Wabraud . Hr . Kfm, , Trier
Welndlover , Fr ., Wien
Wengerod , Fr ., Frankfurt
Westerfeld , ITr. Kfm, , Saarbrücken
Wetzlar , Hr . Kfm ., Hamburg
Wiemer , Hr . Kfm ., Kolb
Wilson , Frl ., Kobltenz
Wo ff, Hr . Kfm ., Berlin
Wolbold , Hr . Kfm, , Völklingen
Wulff , Fr ., Haneburg
Yung . Fr ., Strassburg •
Zeig , Hr . Kfm, , Hadamar ,
Zeus , Hr . Kfm ., Elberfeld'
Zermer , Hr . Ing ., Saarbrücken
Zimmermann , Hr . Kfm . m . Fr ., Köln
Ziegler , Frl . Künstlerin , Bremen
Zundel , Hr ., Kaiserslautern
Zwick . Hr . Kfm ., Annweiler

Hotel Krug
KI . Burgstrasse 9

Cordan
Grüner Wald

Zwei Böcke
Goldenes Kreuz

Bellte vue
Hotel Krug

Grüner Wald
Nassauer Hof

Hotel Adler
Zur Stadt Biebrich

Pagenstechers Augenklinik
Wiesbadener Hof
Wiesbadener Hof

Nassauer Hof
*Schützenhof

Einhorn

Kevacuin - Bonbons,,
&ARK -DIELE

regulieren den
Stuhlgang. Schützenhof -Apotheke

IX

Wilhehstr. 36, Telephon 6349, - Tanz -Tee.
mondSnei ^ TanzpaareT Gerd U . LH 1 OlLLON ‘ jl Sf” 1 '

_ Künstler . Leitung: Heinz Schnabel.

/// /

v >'

$nV

e;

xON

M. STILLGER Kris1-a|1-- Porzenan■«Luxuswaren.
, ^ ^ ' ESBADEi 'xJ Ältestes Spezialgeschäft’ am Platze

eegasse 16. Gegründet 1858.

EllbotengrüfleRmiler
1710 Telefon 1710

übernehm, alle vork .Transporte
v.Koff.,Kisten , Gepäckstück , all.
Artjon u. zur Bahn, sowie das
Fahreny .Holz,Kohl.u.Koks,einz.
Möbelstücken u kompl.Umzüge
perFederrolle .Inh .Carl Ludwig,
Mittelstr . 3 a. d.Langgasse.988

Man fordere
in Hotels, Caf6s,

Wirtschaften stets das

Wiesbadener Badeblatt.

Caf6 und Konditorei Max Raum
16  Wilhelmstrasse 16, Telephon 6162.

Empfehle : Agi
Prima Kaffee , Kuchen

sowie alle Gebäck « und Konfitüren.

Feine Maßschneiderei
Prima Stoffe am Lager
:: Aug . Humbrock ::
Webergasse 14 Tel. 841 •

■sal : Alle Bäderarten:
ItälSwi i riBHFIOl B, IS4 mM  Badhaus 1.Ranges
. . ^ ' . . Städtisches Badhaus und Inhalatorium ---------- . Trinkkur an der Adlerquelle
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NL CIN
Die eleganteste Wein-Diele Wiesbadens
Webergasse 8 (im früheren Wiener-Cafe)

'Erstklassige Zlgeunermusl
lorzUgltoha Küche n Gutgepflegte Weit*

Telephon -Anschlüsse Nr . 316 und Nr . 5978

Saners Hirn-&Taazschnle
Leitung ^ Carl Wolfram Windschild
u . Frau Friedei Windsohild - Sauer

Adelheidstraße 33 ❖ Telephon 6010.
Unterricht in modernen Tänzen.
Einzel-Unterricht zu jeder Tageszeit -,

Lessons des danses modernes.
Lessons particuliers pendant tous les heures du jour.

On parle frangais.

Versichern Sie
Ihr Reisegepäck gegen Diebstahl,

Verlust usw , auf der Bahn , im Hotel usw.

S  Polizen sofort erhältlich im
Wevliro BornI aoffüils

.j

Odeon-Theater
Kirchgasse 18 Tel . 8031

Stuart Webbs, ' Joe Deebs
in ihren neuesten sensationellen

Detektivschanspielen

Das verschwundene Modell
die seltsamen Erlebnisse des
berühmten Stuart Webbs

4 Akten.
.Der heulende Wolf

ein chinesisches Abenteuer des
Joe Drehs in 4 Akten.

Residenz-Theater,
Direktor : Norbert Kapferer.

Fernsprecher 49.
Dienstag , den 9 März 1920

abends 7 Uhr.
Gastspiel Otto Peters auf

Anstellung.

Die Dollarprinzessin.
Operette in 3 Akten von A. M.

Willner und F . Grünbaum.
Musik von Leo Fall.

Spielleitung : Feodor Brühl .,,
Musikalische Leitung : Kapell-

meister Ludwig Kuckro.

BtOTEL ii. BADHAUS SPIEGEL
Hm Hodibrunnen Kranzplafz 10
Grosses , luftiges Badehaus
:: 10 Badekarten Mark 15.--

einschh Wäsche, Trinkkur und Einzel -Ruheraum.

Man forciere
in Hotels , Kaffees , Wirtschaften stets das

„Wiesbadener Badeblatt“

lass. Landesiheater.IVergesst die hungernden
Dienstag , den 9. März 1920

78. Vorstellung.
30. Vorstellung . Abonnement , A,

Dienst - u . Freiplätze sind
aufgehoben.

Neu einstudiert:

)as Glöckchen des Eremiten.
^Komische Oper in 3 Akten . •

Nach dem Französischen des
Locbroy und Co mon.

D lutsche Bearbeitung von G.
Ernst.

Musik von Ai me Maillart . ;
Anfang 7 Uhr.

Ende gegen 9S/4  Uhr.

Vögel nicht!

Wintergarten
Lichtspiele

Schwalbachersir . 8 Telefon 6029.

Bföisericopdia
(Tötet nicht mehr ) .

Ein Sittenbild aus der -ersten
russisch . Revolution in 6 Akten
mit Lurm Pink , Edith Poska,

Johannes Riemann.
Erstklassiges Eiinstlerorchester
(10 Herren ) unter Leitung des

Kapellmeisters Paul Qex.
— Spielzeit 3— 10 Uhr . —

Monopol-Lichte
Tel . 140r

Erst - Anffüdr »"
Der Mord

Splendid ^
spannendes Krimio^
in 4 Akten aus den
des berühmten Shorl°
Das Mädchen mit dem
Berliner Sittenbild ,
mit Gilde Langer u- ^

Spielzeit von 4—*

EiaephoD-Tif
Taunusstr . 1 ^

Erst -Allein -Anffi |!l[
Nachfgjestff 1

nach Motiven aus de!fr
«Eleagabal Kupe rnS  v"
H. Strobl mit
Anita Berber , Pa >" Lf
ConradY eidt , Reiul *8 jl
6 Akte!

Oas Millionen^
reizendes Lustspiel %

Spielzeit von 4- ' J

„X i h uUte
a, ^ttbuden

5 cb ^em ' e der

> ’SSStt
feSSSSi

as  ausgefühn

der Staöf Wiesbaden

8. Jahrgang Nr . 42.
Amtliche Veröff entlichungen.

DierrsSag, den S. März 1920.

Einladung.
Die Mitglieder der Stadtverordneten -Versammlung werden auf
Freitag , de« 12. März ds . Js ., nachmittags 4 Uhr,

in den Bürgersaal des Rathauses zu einer außerordentliche»
Sitzung ergebenst eingeladen.

Tagesordnung.
1. Beschlußfaflung über die Schaffung von Beigeordnetenstellen.
2.  Wahl von Beigeordneten:

8 . Jahrgang Nr

Bekanntmachung.
Beteiligung an der »Gemeinnützigen Siedelungsgesellschaftm. b. H. snr

Zu der „Gemeinnützigen Siedelungsgesellschaft m. b. H . für Wiesbaden " sind noch folgende Zeichnungen eingefaufen:

•<tet
Da

ektor/u ta"AbJS Schur
"s statt.
0rJ ea uf,d

Vrt, Weiter ve
und di

^«stnacli
^zitatioi

5 dem*60 )turzei
SjfcQ 'MtW 1

Romar
Wir  Wi<

, Warmem
% M.r  ätsche

V^ lßten“ eii
U®6* Zeit in

' r°felL Solm »unr
»tL * fr - Ou,
C ”« . nicht
H(Jer5 r0 &Sen Vi
l« i:, Um  seine

S i jfansclie :
NAn^ 8  Jah

e’ ^ althe
begii

Lfde.
Nr.

a) in die unbesetzte II . Beigeordnetenstelle,
b) in eine neuzuschaffende Beigeordnetenstelle.

Wiesbaden, den8. März 1920.
Der Vorfitzende

der Stadtverordneten-Versammlung.

Name Betrag
Ji,

Bienenzucker.
Infolge der überaus schlechten Lage der Zuckerversorgung kann

letzt noch keine Gewähr dafür übernommen werden, daß das Reich
auch in diesem Jahre wieder Zucker zur Fütterung der überwin-
texten Bienenvölker zur Verfügung stellt. Es sind aber alle
Schritte getan , um es trotz der zeitigen Notlage zu ermöglichen,
daß den Imkern wieder Zucker, wenn auch nicht im bisherigen
Umfange, zur Verfügung gestellt wird . Die Erwägungen über
die etwa zu verteilende Menge werden erst in den nächsten Tagen
zum Abschluß gelangen . Doch dürfen die Hoffnungen nicht zu
hoch geschraubt werden . Es wird keinesfalls viel Zucker geben,
dafür wird aber von der Verpflichtung zur Abgabe von Honig
Abstand genommen werden. — Die Ausgabe des Frühjahrszuckers
auf Grund der vorjährigen Ortslistm hat zu großen Mißhellig¬
keiten geführt . Neue Ortslistm müssen zugrunde gelegt und
deshalb mit größter Beschleunigung aufgestellt werden, damit
zu gegebener Zeit mit der Verteilung des Zuckers sofort begonnen
werden kann . Zu dem Zwecke hat sich jeder Imker , der Bienen¬
zucker zu erhalten wünscht, sofort in die Ortsliste , die vom 4 . bis
15 März bei der Stadt . Preisprüfunqsstelle , Rathausstraße 10,
m . Stock , offenhegt , einzutragen . Die Eintragungen werden zum
Zwecke der Ausstellung der zollamtlichen Berechtigungsscheine nach-
Seprilft werden. Verspätete Anmeldungen können keinesfalls
berücksichtigt werden . Eine Fristverlängerung kann nicht eintreten.
. , Verteilung des Bienenzuckers erfolgt durch den bienenwirt-
IchafttrchenProvrnzialverband bzw. durch die örtlichen Jmkervereine,
«tch für die Imker , die nicht Mitglieder dieser Organisation sind.
Die auf das Volk entfallende Zuckermenge wird noch besondersbekanntgegeben werden.

Wiesbaden , .den 4. März 1920.
Der Magistrat.

Wiesbadener Nachrichten. °
- Dienstjubiläum . Am 1. April kann Herr Magistrats-

Ob srsekretär Kauf mann Ms eure .40jährige Tätigkeit im Dienste
der -Stadt zuruckbllcken. Wahrend dieser Zeit ist er ausschließlich
rn der städtischen Armenverwaltung (Fürsorgeamt ) und in der
Generalberufsvormundschast tätig und bei seiner Dienstbehörde als
ein tüchtiger und pflichttreuer Beamter bekannt.

Ibis
192
193
194

195
196
197
198
199
200
201
202
203
204
205
206
207

Siehe Bekanntmachung vom 13. Septbr . 1919
Abend, Ludwig , Dr ., Wwe . . .
Hengstenberg , Wirk !. Geh. Rat , Exzellenz,

Oberpräsident . . . . . . .
Schmidt , Friedrich , Gärtner . . .
Mertens , Waldemar , Dr ., Sanitätsrat
Esch, Alfred . Wwe., Rentnerin
Kuthe , Eugen , Dr ., Generaldirektor.
Klemp, Gustav , Rechnungsrat . . .
Minlos , Jsabella . Frl . . . . . .
I . Keiles, Zigarettenfabrik . . . .
Bahr , Anna , Frl.
Beriä , Emma , Wwe ., Rentnerin . .
Pfeiffer , Jakob , Kommerzienrat . .
Lugenbühl , Karl , Wilhelm , Kaufmann
Haniel , Jda , Landrats -Wwe. . . .
Marx , Wille, Kaufmann.

752 000
2 000

•25 000
• 1000

1 000
1 000
1000
1000
1 000
1 000
1000
1 000
5 000
1000
1000
1000

Zu übertragen . | 796 000

Lfde.
Nr. Name

208
209
210
211
212
213
214

215
216
217
218
219
220
221
222

Uebertrag
Tillmanns , Gustav , Kommerzienrat . .
Breker, Josef , Postdirektor.
Müller , Karl , Rentner . . . .
Knod, Gustav Adolf, Rentner . . . .
Köster, Ella , Dr . Wwe.
Keetmann , Wilhelm , Fabrikant . . . .
Konsum -Verein für Wiesbaden u . Umgegend

e. G. m. b. H. .
Wenhel , Karl , Rentner . . .
Becker, Frau , Gertrud geb. Kuhn . . .
Bezirksverband des Reg.-Bezirks Wiesbaden
Groß , Edmund , Lehrer . . . .
Müller , Max , in Fa . Jakob Müller
Schött , Paul . Rentner.
Naffauische Landesbank.
Krezzer, Emil , Hauptmann a . 2h

Summe

ä!
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Art :
Wohl

«ff
überwiesen ^ ^ Weingutsbesitzer Jakob Stüber 2000 M der Gemeinnützigen Siedelungsgesellschaft m. b. H
. n Wir danken allen Zeichnern und dem Geschenkgeberfür das große Interesse an den sozialen Bestrebunaen der Stadt
welches sie durch die rege Beteiligung an der Zeichnung bewiesen haben. 3 S

Alle diejenigen, welche sich noch weiter an der Siedelungsgesellschaft beteiliaen wollen bitten wir ihre Je !» n,,naen
einzureichen. Insbesondere würden wir es begrüßen , wenn weitere' Schenkungen2 « bfrTMSÄtrÄSm V f
Zeichnungen von Geschäftsanteilen in Schenkungen umgewandelt würden . " • ^ ' 3

Wiesbaden, den 5. März 1920. - xtifi

Lebensmittelverteilung. Auf die im Verteilungsplan für
die 11. Woche, voms 8. bis 14. März 1920 vorgesehenen 250 gr
feinen Zucker und 250 gr Kindergerstenmehl haben außer den
Kindern im 1. und 2. Lebensjahre auch werdende Mütter Anspruch.

— Gemeinnützige Siedelungsgesellschaftm. v. H. für Wies¬
baden. Im heutigen Anzeigenteil ist ein neues Verzeichnis über
Beteiligungen an der Gemeinnützigen Siedelungsgesellschaft m. b. H
für Wiesbaden veröffentlicht. Durch diese Beteiligung wird das
Kapital der Gesellschaft wieder wesentlich erhöht . Wie wir er¬
fahren , konnte' die Gründung der Gesellschaft seither noch nicht
erfolgen, weil di ? Beteiligung des Staates , die dieser schon vor
längerer Zeit in Aussicht stellte, noch -russteht . Die Aussichten
auf Betätigung der Gesellschaft durch Inangriffnahme von Neu¬
bauten sind leider, wie aus den Berichten aus der Stadtverord¬
netenversammlung bekannt ist, infolge der ständig steigenden Bau¬
kosten, deren Abbürdung aus den vom Reich und Staat bewilligten
Ueberteuerungszuschüffen nicht annähernd erfolgen kann nur sehr'

gering . _ Die Baukosten betragen jetzt schon mehr i™
fache wie in Friedenszeiten . Mit einem weiteren & tx% w,\
Acht- bis Zehnfache muß gerechnet werden . Wie ^  d'
aus Köln in der Kölnischen Zütung hervorgeht , liEM
gleichen Erfahrungen , daß die bewilligten UeberteueruU
bei weitem nicht aüsreichen, ebenfalls vor . BaugenoU
die auf Grund der bewilligten Zuschüsse mit dem &a' elt %
haben , sind zum Teil nicht in der Lage, die begonMw. „-j,
fertigzustellen, und befinden sich daher in einer schŵ M
Aus anderen Städten werden ähnliche Erfahrungen g
allem ergibt sich, daß mit dem Einsetzen einer
wieder gerechnet werden kann, wenn die Frage der
zuschüffe besser wie zur Zeit gelöst ist.

Verantwortlicher Schriftleiter: W. MRller.
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